
Hansruedi Götti - der alte ist der neue Ausserrhoder Meisterschütz 2026 auf die Distanz 25/50m! 

Am Samstag, 12. September 2026, fand im Schützenhaus Urnäsch der Ausscheidungswettkampf für den 
Ausserrhoder Meisterschützen in der Kategorie 25/50m statt. Traditionsgemäss wird am Ende der 
Schiesssaison der beste Teilnehmer des Kantons in einem anspruchsvollen Programm über die Distanzen 
50m und 25m ermittelt. Auch dieses Jahr trafen sich die qualifizierten Teilnehmer in Urnäsch, um den 
begehrten Meistertitel auszumachen. Neun Teilnehmer, fünf aus des PSV Teufen, vier aus der PS Urnäsch 
stellten sich der Herausforderung. Dieses Jahr qualifizierte sich, als einzige Dame, Scheuzger Marion aus 
des PSV Teufen. Hansruedi Götti zeigte eine starke Leistung und konnte bereits in der ersten Runde auf 
50m einen Vorsprung von sieben Punkten auf den nachfolgenden Vincenzo Cecchi herausschiessen. Der 
Wettkampf blieb jedoch äusserst spannend, da die übrigen qualifizierten Teilnehmer sehr nahe 
beieinander lagen. Schiesssport vom Feinsten wurde geboten. Nach den ersten beiden Durchgängen auf 
50m und 25m hatten sich fünf Sportschützen für das Finale qualifiziert. Scheuzger Marion und Cecchi 
Vincenzo waren mit 173 punktgleich. Kipperer Michael konnte im Final Programm noch zulegen. Die 
Spannung blieb hoch. Am Ende konnte Hansruedi Götti mit voller Punktzahl aus dem 25m Programm 
seinen Vorsprung nochmals ausbauen und gewann das Finalprogramm souverän mit 280 Punkten. 
Michael Kipperer erkämpfte sich souverän den zweiten Platz und die einzige Dame konnte sich den dritten 
Platz sichern. 

Final Rangliste: 

1. Rang: Hansruedi Götti, PSV Teufen, 280 Punkte, Meisterschütze Pistole 2026 
2. Rang: Kipperer Michael, PSV Teufen, 252 Punkte 
3. Rang: Scheuzger Marion, PSV Teufen, 250 Punkte  
4. Rang: Cecchi Vincenzo, PS Urnäsch, 247 Punkte  
5. Rang: Schoch Marco, PS Urnäsch, 246 Punkte 
6. Rang: Wirth Michael, PS Urnäsch 
7. Rang: Koch Yves, PS Urnäsch 
8. Rang: Gantenbein Ulrich, PSV Teufen 
9. Rang:Mosimann Franz, PSV Teufen 
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